
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.11.2022 (23:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 UAO West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SV Salgen-Bronnen : TSV Mindelheim 1861 IV 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

SV Salgen-Bronnen verliert knapp gegen TSV Mindelheim 
1861 IV

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 21:17 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Mindelheim 1861 IV ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 UAO West
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den SV Salgen-Bronnen. Rund 2 Stunden lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Arno Müller den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die
Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 6. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern
antreten musste.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lange dagegenhalten konnten Hämmerle / Mayr beim 2:3
gegen Hetzl / Sesar. Das Spiel verloren Hämmerle / Mayr dennoch im 5. Satz. Da Buchholz / Müller
nicht antreten konnten, verbuchten Hämmerle / Waigel dann einen kampflosen Sieg. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Peter Hämmerle bezwang anschließend Marcel Sesar in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Markus Hämmerle sein Spiel gegen Franz Hetzl letztlich
mit 1:3. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Bernhard
Waigel hatte gegen Arno Müller bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Christian Mayr
hatte im Einzel gegen Lars Buchholz am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Peter Hämmerle beim 0:3 gegen Franz Hetzl. Überzeugend war indes der 3:0-
Erfolg von Markus Hämmerle gegen Marcel Sesar. Das war ein souveräner Sieg. Keinen Punkt
beisteuern konnte Bernhard Waigel im Match gegen Lars Buchholz, das 0:3 verloren ging. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV Salgen-Bronnen 4 Punkte,
TSV Mindelheim 1861 IV 5 Punkte. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Christian Mayr und Arno Müller aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4
vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.11.2022 gegen
den SV Egelhofen II, während der TSV Mindelheim 1861 IV am 02.12.2022 gegen den TTC Hasberg
antritt.

 Statistik:
 SV Salgen-Bronnen

Doppel: Hämmerle / Mayr 0:1, Hämmerle / Waigel 1:0 
Einzel: P. Hämmerle 1:1, M. Hämmerle 1:1, B. Waigel 0:2, C. Mayr 1:1 

 TSV Mindelheim 1861 IV
Doppel: Hetzl / Sesar 1:0, Buchholz / Müller 0:1 
Einzel: F. Hetzl 2:0, M. Sesar 0:2, L. Buchholz 1:1, A. Müller 2:0


